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Mehr Fotos 

Bitte teilen 😊 Danke 

Mein Wochenrückblick KW 41 

Liebe Hertenerinnen & Hertener, 

liebe (Facebook)-Freundinnen & (Facebook)-Freunde, 

eine sehr emotionale und aufwühlende Woche liegt hinter mir, liegt hinter uns. Doch dazu 

später mehr….. 

Die Woche startete mit den gewohnten internen Terminen und Besprechungen. Die 

Vorbereitungen für die Ratssitzung liefen auf Hochtouren. Am Montagabend stand die 

Aufsichtsratssitzung der Hertener Stadtwerke auf dem Programm und der Geschäftsführer 

berichtete zum Geschäftsverlauf. Die Zahlen und Aktivitäten überzeugten und belegen der 

gesamten Mannschaft einen guten Job zu machen. Im Wettbewerb müssen sich auch die HSW 

immer neue erfinden und auf einen flexiblen Markt einstellen. 

Am Dienstag erfolgte der offizielle Spatenstich für die Freizeitanlage Westerholt. Gemeinsam 

mit Stadtbaurat Christoph Heidenreich, Fachbereichsleiter Peter Brautmeier, meinem 
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Stellvertreter Jürgen Grunwald und Klaus Tenhofen vom Planungsbüro DTP in Essen 

eröffnete ich offiziell die Baustelle, wobei dort schon fleißig gearbeitet wurde. Ich freue mich, 

dass dieses Großprojekt gestartet ist und die ehemalige Sportanlage nach Abschluss der 

Bauarbeiten zum Aufenthaltsort für alle Bürgerinnen und Bürger wird. Die Fläche soll in 

Zukunft für alle Generationen nutzbar sein. Die Umgestaltung passt sich so an den 

demografischen Wandel an. Bis jetzt sind die Bauarbeiten im Zeitplan. Voraussichtlich im 

September 2018 können wir dann die Eröffnung feiern. Eine Bereicherung für die Stadtteile 

Westerholt+Bertlich, eine Bereicherung für Herten. 

Die HVB-Konferenz (Haupt-Verwaltungs-Beamte) für alle Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeister der Kreisstädte fand am Donnerstagmorgen im denkmalgeschütztem Rathaus 

Marl statt. Dort wurden aktuelle Themen besprochen und die Anwesenden tauschten sich über 

die Stadtgrenzen hinweg aus. Interkommunale Themen waren Rettungssanitäter, Ausstattung 

bis Krankentransporte. Feuerwehr bis Katastrophenschutz. Heisses Thema war ein " 

abchecken" der bevorstehenden Jahreshaushaltseinbringung 2018. Bei uns in Herten wird dies 

in der Ratssitzung am 6.11.17 sein. Noch kämpfen alle Kommunen mit den zusätzlichen 

Belastungen - zurzeit macht uns der Kreishaushalt noch Sorgen, da dieser sich erhöht hat und 

von den 10 Kreisstädten anteilsmäßig getragen werden muss. 

Nachmittags führte ich im Hertener Rathaus wieder intensive Gespräche mit Bürgerinnen und 

Bürgern in meiner Sprechstunde. Einige Dinge konnten geklärt werden, vieles muss noch 

geprüft und überdacht werden. Für ein persönliches Gespräch vereinbaren Sie mit meinem 

Vorzimmer einen Termin. Ich freue mich auf Sie. 

Heute Mittag besuchte ich das Unternehmen „Biersafe“ in Westerholt. Das Ehepaar Meyer-

Lenzen hat sich mit dem Vertrieb des „Biersafe“ zunächst in Recklinghausen selbständig 

gemacht. Nun konnte die Wirtschaftsförderung dem jungen Unternehmen einen Standort hier 

in Herten vermitteln. Ich bedanke mich für die Vorstellung und wünsche den Unternehmern 

weiterhin viel Erfolg mit ihrem Produkt und weitere kreative Ideen für die Zukunft. Made in 

Herten 😊 Das ist auch etwas für meinen Garten. 

Am Abend durfte ich Herrn Schettler zum 25-jährigen Jubiläum am Standort gratulieren. Es 

war mir eine große Freude. Herzlichen Dank für die Einladung. 

Am Wochenende stehen einige Termine auf dem Programm. Samstag um 14.00 Uhr bin ich 

an der Ewaldstrasse bei Art62 in einer Bildungsdiskussion. 

Am Abend freue ich mich auf das nächste Heimspiel vom TUS in der Knappenhalle. 

Am Sonntag findet das diesjährige Abradeln statt. Das Projektteam fahrradfreundliche Stadt 

Herten und der ADFC Herten laden alle Radlerinnen und Radler herzlich zu der diesjährigen 

„Abradeltour“ ein. Start ist am Sonntag, 15. Oktober, um 11 Uhr am RVR-Besucherzentrum 

Hoheward in Herten-Süd. Die gut 40 Kilometer lange Strecke führt durch Herten und 

angrenzende Gebiete. Schönes Wetter habe ich auch schon bestellt ;-) Ich freue mich schon 

sehr auf die Tour mit den Hertener Radfahrerinnen, Radfahrern und dem ADFC-Herten. Ich 

werde mich aber so ca. nach halber Strecke ausklinken - um um 13.30 Uhr bei den 

Crossläufen beim LA Herten zu starten. 

Am Sonntagnachmittag startet die Sandmalerei-Show in die Schwarzkaue auf Schlägel & 

Eisen. Ich wünsche allen Beteiligten gutes Gelingen für eine spannende Veranstaltungsreihe. 

Vielleicht treffe ich Sie ja auf dem ein oder anderen Termin. Ich würde mich freuen. 



"Ich will mich nicht vergessen"  

Mir scheint es, dass es Menschen gibt, die die Aussage von Rudi Assauer anderes 

interpretieren...  

...die Ratssitzung am Mittwoch startet mit dem Tagesordnungspunkt „Ehrenbürgerschaft für 

Rudi Assauer“. Wie Sie wahrscheinlich bereits alle wissen, hat der Rat gegen meinen 

Vorschlag gestimmt. 17 Ratsmitglieder waren dafür, 21 dagegen und 2 haben sich enthalten. 

Viele Medien (auch überregional) haben darüber berichtet. 

Ich bin persönlich und menschlich sehr enttäuscht, dass der Rat der Stadt Herten der 

Ehrenbürgerschaft von Rudi Assauer nicht zugestimmt hat. Leider habe ich keine 

Möglichkeit, das Ergebnis zu ändern oder die Abstimmung rückgängig zu machen. Mein 

Mitgefühl gilt der Familie Assauer, die eng mit Herten verbunden ist. Sie standen hinter 

meinem Vorschlag und hätten sich gewünscht, dass Rudi Ehrenbürger der Stadt Herten wird. 

Trotz des Unverständnisses bin ich überzeugt davon, dass es keine Entscheidung gegen die 

Person Rudi Assauer war, sondern nur gegen meinen Vorschlag und meine Person. Hier 

wurde nicht über die Konsequenzen dieser Entscheidung nachgedacht oder was diese für Rudi 

Assauer, seine Familien und auch die Stadt Herten bedeutet. 

Im Rat wurden noch weitere wichtige Entscheidungen u.a. zu den Abfallgebühren und der 

Aufspaltung ZHB/HIB getroffen, die ab 2018 in Kraft treten. Doch was in den Köpfen der 

Öffentlichkeit bleibt, ist das politische Gezerre um die Ehrenbürgerschaft von Rudi Assauer. 

Aber auch die verpasste Chance für Bürgerinnen und Bürger, auf den Vollservice 

(Mülltonnen an die Strasse ziehen und zurückstellen) zu verzichten wird spürbar in 

Erinnerung bleiben. Denn neue, weitere Wege für Gebührensenkungen zu prüfen, wurde von 

der Ratsmehrheit abgelehnt. Dieser erste Schritt, den die Verwaltung vorbereitet hatte, hätte 

im ersten Schritt jedem Bürger mind. 10 % Kosteneinsparung beschert. Auch hier, erkenne 

ich keinen wirklich sachlichen Grund. 

Ich wünsche Ihnen einen schönes Wochenende mit einem goldenen Oktober von der 

schönsten Seite.  

Zeit, um das Geschehene zu verdauen und Montag mit viel Energie in die neue Woche zu 

starten. Den da steht die nächste große Aufgabe aus "einem Erbe" an. Eine Delegation der 

Bezirksregierung Münster, kommt zum Vorbereitungstermin für die Sonderratssitzung, um 

den Haushalt 2017 nun doch endlich zu genehmigen. Dazu erwarten wir nun eine 

Mitarbeiterin der Bezreg. - die sogenannte " Sparkommissarin" - die in unseren Büchern, 

exakt zwei Zahlen ändern wird. Gut das es jetzt schnell geht... am Ende wird alles gut, ist es 

noch nicht gut, ist es noch nicht das Ende. Die Verwaltung hat sich heute auf den Termin 

vorbereitet. 

...weiteres folgt 

Viele Grüße 

Ihr Fred Toplak 

Kommentieren 

Kommentare 

https://www.facebook.com/groups/41539467400/


 
Andre Schmidt Schon etwas komisch. Immer sinds die anderen, oder?  

Zum Ehrenbürger: Diese verfluchte, leidige Abstimmung hätte NIEMALS stattfinden können 

(ich denke eh, dass R.A. dies nicht verdient hat, weil er keine besonderen Leistungen 

erbrachte - und nur wegen seines C-Promi Status zum Ehrenbürger machen? NÖ lass mal). 

Dass die politische Mehrheit -wenn andere Vorstellungen dort vorherrschen- natürlich NEIN 

zu anderen politischen Themen etc. sagen, ist doch wohl das Normalste auf der Welt. Wenn 

man dagegen ist, sagt man ja nicht Ja, Danke, Amen, sondern schlichtweg NEIN. Alles andere 

würde mich doch glatt an dem Konstrukt einer parlamentarischen Demokratie zweifeln lassen 

:D 

 
Frank Bayer Ohje und das am frühen Morgen 😂 💪Rudi Assauer und C Promi ??? Sie 

sollten mal öfters an die frische Luft und mal jemanden fragen ob er Rudi Assauer kennt ... 

und dann sollten Sie mal Ihre These vom C Promi Status überdenken ! 😃 

 
Paul Socha Möchte auch mal wissen, was manche sich schon morgens "einwerfen"?! 😠 

 
Jürgen Klümper 😂 Rudi Assauer ein c - Promi...selten so etwas Dummes gehört! 

 

 
Chrissi Armgardt Also der Biersafe kommt mir bekannt vor.  

Da gab es doch mal ein Video hier auf Facebook, indem jemand son Teil aus dem Boden im 

Garten zieht.  

Stammt der von hier?  

 

Wie auch immer, darf in keinem Garten fehlen 😂 👍 

 
Paul Socha Andere Getränke vernichtet das Gerät übrigens sofort! 😃 

 
Chrissi Armgardt Perfekt 😁 
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Ulla Luthe hat Fred Toplaks Beitrag in der Gruppe „Du weißt, dass Du aus Herten kommst!“ geteilt. 

4 Std. ·  

 

 
Bildquelle F.Toplak 

Anmerkung Joachim Jürgens (JJ): Wer hoch steigt, kann tief fallen 
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5 Std. · Herten · nun: 14.10.2017 18:01:09 

Man kann alles steigern, irgendwann muss man anerkennen, "dass der Gipfel" erreicht ist. Sie 

können sich sicher sein, ich weiß wo oben und der Gipfel ist..... 

Ein Leserbrief der SPD Fraktion in der HA 14.10.17 startet leider den "nächsten Ballon" in - 

mit Verlaub, Kindergartenmanier. 

Bereits mehrfach versucht mich die SPD als Lügner oder mindestens unglaubwürdig 

vorzuführen und wird damit wieder scheitern.  

Hier im Artikel umschrieben mit - TOPLAK hat wahrheitswidrig behauptet... (lesen Sie bitte 

selbst) was bereits bei der sogenannten "Standesbeamtenaffäre" oder der 

Befangenheitsunterstellung zur Wahl des Aufsichtsratesvorsitz HSW und weitere Versuche 

nicht geklappt hat, soll dann jetzt endlich klappen und zudem die eigene Entscheidung der 

SPD wiedermal rechtfertigen und somit die Verantwortung auf andere zu verlagern. War es 

das wert? ... 

https://www.facebook.com/herten.de/posts/2076560025910097
https://www.facebook.com/pages/Herten/104095949626417


Einfacher wäre m. E. - man steht einfach zu seiner Entscheidung ohne immer wieder kläglich 

zu versuchen, Handlungen oder Äußerungen des anderen als Erklärung für eigenes Tun zu 

ver. 

Nun vermute ich mal - wodran sich hier wieder die unterschiedliche" Wahrnehmung" 

festmachen könnte. Also..... auf ein Neues. 

(SPD)Toplak behauptet wahrheitswidrig - wenn er am 12.10.17 in der HA sagt, es habe kein 

Gespräch mit der SPD gegeben. Nun: Toplak ist nicht die HA und zudem finde ich diese 

Behauptung in der HA vom 12.10. nicht? 

Aber auch egal, denn ich kann sagen - ich habe nie behauptet - es hat kein Gespräch mit dem 

Fraktionsvorsitzenden der SPD gegeben und ja, es hat kein Gespräch mit der SPD gegeben. 

Ich unterscheide aus gutem Grund zwischen der SPD und dem Fraktionsvorsitzenden. Mir 

wurde in Vergangenheit von Herrn Bugzel dazu auch erklärt, das der OV SPD W+B nichts " 

mit der SPD Fraktion zu tun hat... also immer schön sorgfältig trennen. 

Ja, es hat wie bekannt am 27.09. ein Gespräch zwischen Herrn Bugzel und mir gegeben. Ja 

Herr Bugzel hat darauf hingewiesen, das in seiner Fraktion noch "unterschiedliche 

Strömungen vorhanden sind". Wir haben uns verabredet - noch ein paar Tage zu bedenken 

und ich dann alle Ratsmitglieder zum weiteren Vorgehen informiere. 

So habe ich es auch getan. Ich informierte alle Ratsmitglieder persönlich in einer Mail und bot 

für die letzte Woche vor der Ratssitzing nochmals an - in die Fraktion zu kommen, um meine 

Position zu erklären und um Unterstützung für eine einstimmige, offene Abstimmung zu 

werben. Die Fraktionen und jedes einzelne Ratsmitglied habe ich persönlich gebeten und dazu 

aufgefordert.  

Genau darauf bezog sich meine Äußerung:  

Die SPD - also keines der SPD Ratsmitglieder hat anschließend kein einziges Gespräch 

gesucht oder angeboten. Entgegen der Oposition - hier wurden Gespräche geführt und 

einheitliche Zustimmung zugesagt (unabhängig der berechtigten Diskussion zur 

Kommunikation). Bis zur Abstimmung konnte der Fraktionsvorsitzende C. Bugzel mir und 

auch den Zuhörern in der Ratssitzung nur vermitteln - "Er kann das Abstimmverhalten der 

eigenen Mitglieder nicht einschätzen" ( 🤤?) .... 

Das es unterschiedliche Meinungen oder Einschätzungen gab.. keine Frage. Bei jedoch 40 

stimmberechtigten im Rat, hätten somit sogar 8-10 Mitglieder noch unschlüssig sein können - 

sich enthalten oder sogar dagegen stimmen können - für eine 2/3 Mehrheit hätte es dann 

immer noch gereicht. 

Dies hätte auch durchaus meine Vorstellung "von noch unterschiedlicher Strömung" 

entsprochen. 

Durch welche Erkenntnis hätte ich somit den Tagesordnungspunkt zu diesem Zeitpunkt runter 

nehmen sollen? 

Zusammenfassend möchte ich diese Diskussion von meiner Seite aus gar nicht aufmachen 

oder weiterführen.....der hat aber gesagt, ich hab aber gesagt.. die haben aber gesagt.. wenn 

eine oft angeprangerte Transparenz auch manchmal anstrengend ist, so bleiben am Ende 

Fakten nachvollziehbar. Die dann natürlich jeder für sich wieder interpretieren darf... wenn es 

denn vermeitlich hilft?! 



Es ist alles gesagt. 

Ich wünsche ein schönes Wochenende. 

Viele Grüße Fred Toplak  

( sorry, ist nicht meine Art, Zeitungsartikel zu posten) 

Wilfried Schnabulski Und schon versucht die SPD dem BM das Desaster in die Schuhe zu 

schieben. 🤢 🤬 💩 

Helga Delong Ja klar ,wie immer was anderes können die auch nicht .. 

 
Jürgen Stadtkowitz Das einzig brauchbare an der HA sind die Werbeprospekte. Oder hat noch 

jemand `nen Kohleofen? 

Bernd Röcken 

Eine kurze – aus der Ferne diagnostizierte – Psychologie der Ereignisse und Ursachen dieser 

Hertener Woche: 

Die strittige Ehrenbürger-Abstimmung Assauer, aber auch andere aktuelle Entscheidungen (z. 

B. Müllabfuhrgebühren) lohnen einen Blick „unter die Oberfläche“ der Hertener Politik. Wie 

bei einem Eisberg (2/3 des Berges sind unter der Wasseroberfläche verborgen) sind die 

aktuellen Ereignisse nur Symptom eines verborgenen, pathologischen Zustandes. Was passiert 

zurzeit in Herten wirklich? Es entstehen Ergebnisse, die keiner wirklich will (und wohl auch 

die Mehrheitsfraktion nicht): 

- Einem verdienten Manager, in den Herzen vieler Bürger schon lange angekommen, wird vor 

den Kopf gestoßen 

- Der Verwaltung wird das Mandat und Vertrauen entzogen, Entscheidungen der Politik 

wertend zu prüfen  

Jeder Versuch einiger Politiker, die Ergebnisse irgendwie zu rechtfertigen wirkt hohl und 

konstruiert; denn ich bin ganz sicher: niemand will diese Ergebnisse wirklich; keine taktisches 

Kalkül lässt sich zur Rechtfertigung heranziehen. Wo ist der blinde Fleck? 

Der blinde Fleck der Kommunalpolitik entsteht durch eine neue Herausforderung, eine 

Zerreißprobe, der sich zumindest die „regierende Partei“ noch nicht gestellt hat. Einerseits 

beobachten wir ein Festklammern an jahrzehntelang eingeübten Politikritualen – nichts 

anderes als die Angst vor Machtverlust – und andererseits die hartnäckige Weigerung, die seit 

der letzten Bürgermeisterwahl entstandene Dynamik anzuerkennen bzw. sich positiv auf sie 

einzulassen (gleichbedeutend mit: den hiermit verbundenen Bürgerwillen zu ignorieren). Ein 

schier unlösbarer Konflikt: man wünscht sich weiter Langatmigkeit, hetzt aber von einer 

kurzatmigen Entscheidung zur anderen. 

Die Politikrituale heißen etwa: „Es gibt nur eine richtige Meinung, die der Mehrheitspartei.“, 

„Nur ein Bürgermeister der Mehrheitspartei kann auch ein guter Bürgermeister sein.“ ….etc. 

Mit einem „Weiter so wie bisher!“ (was in allen Demokratien über kurz oder lang zum Bruch 

führt) ist automatisch das Verkennen aller Chancen und positiven Wagnisse, die mit einem 

frischen, unabhängigen Bürgermeister daher kommen können, verknüpft – der blinde Fleck ist 

unausweichbar. Ist der Abwärtskurs der Realitätsverweigerung einmal beschritten, führt er zu 

immer neuen Fehlentscheidungen (frei nach Morgenstern: „weil, so schließt sie (die Politik) 

messerscharf, nicht sein kann, was nicht sein darf.“ 

Allerdings - es brauch viel Energie, Macht zu zementieren. Wie bei einem Motor, der auf 

kleiner Flamme läuft, werden die wichtigsten Reflexe abgeschaltet, dies sind vor allem, ein 

offener Wille und ein offenes Herz. Die Offenheit, Veränderungen im Kommunalgeschehen 

https://www.facebook.com/wilfried.schnabulski?fref=ufi
https://www.facebook.com/helga.huhne?fref=ufi
https://www.facebook.com/Eventfilmer?fref=ufi
https://www.facebook.com/bernd.rocken?fref=gs&hc_ref=ARRll88JPCGJIOXvx8enZagYx0ESjhforSu2rCoxd20GmFuH3tTmSxBaRha1wSbEMqI&dti=507987179352636&hc_location=group
https://www.facebook.com/Eventfilmer?fref=ufi


positiv zu begrüßen, den Bürgermeister mit ausgebreiteten Armen zu empfangen und ihn auf 

seinem schweren und neuen Kurs fair zu flankieren und sich offen der Mehrheit der Bürger zu 

stellen, die Herrn Toplak ihr Vertrauen geschenkt haben.  

Beide Aspekte – offener Wille und offenes Herz – sind gleichzeitig die „Medizin“, um diesen 

pathologischen Zustand zu kurieren. Es braucht den Willen, nicht weiterhin Ergebnisse zu 

produzieren, die keiner will und nicht gegen sondern mit dem Bürgermeister Zukunftspolitik 

zu gestalten. Beim „offenen Herz“ kommen wir exemplarisch zur Entscheidung dieser Woche 

zurück: mit genau diesem Herzen wäre die Stadt Herten heute um einen verdienten 

Ehrenbürger reicher. 

 

Andreas Weidner Treffend analysiert. Danke 

 

Corina Tietze Mit der Wahl des parteilosen BM war die SPD angezählt. Die Mehrheit sah und sieht 

Fred Toplak als einen guten Neustart für Herten. Weg vom Parteidenken hin zu einem, der nicht in 

Parteistrukturen denkt sondern sucht, was das beste für Herten ist. Die Enttäuschung der SPD ist 

verständlich. Aber nach dem ersten (verständlichen) Wunden lecken hätte ich mir gewünscht, dass 

die SPD das auch für sich als Chance sieht, alte eingefahrene Schienen zu überdenken, sich neu 

aufzustellen und wieder neu ihrem Auftrag zu folgen das Beste für Herten zu tun. Ich könnte mir fast 

vorstellen, die Hertener Bürger wären in Jubel ausgebrochen und würden entsprechend 2020 

wählen.... Nun sehen viele, dass die SPD den frischen Wind nicht mit aufgreift. Statt neue Segel zu 

setzen werfen sie all zu oft den Anker. Statt Kommunikation wählen sie Konfrontation. Das wird den 

meisten Hertener Bürgern bei der nächsten Wahl wieder bitter aufstoßen mit entsprechenden 

Folgen für die SPD. 

 

Chrissi Armgardt Erst wenn Ebbe ist, sieht man wer nackt im Wasser steht. 

 

Andre Schmidt Ist das jetzt eine Art Wahlkampfrede oder wie soll man den Text, der zahlreiche 

Fehlinterpretationen aufweist, verstehen? 

Es ist doch, soweit ich weiß, die Aufgabe desjenigen, der einen Vorschlag (egal welcher Art) dem Rat 

unterbreitet, für die Mehrheiten im Rat, z.B. durch Informationen an den Rat, durch korrektes 

Vorgehen etc., zu sorgen. Oder sehe ich das falsch? Hat sich in den letzten Monaten da irgendwas in 

Herten dran geändert?? Es ist doch nicht die Aufgabe der Ratsmehrheit einem politischen Gegner 

(und das ist der BM, weil er ja nicht der SPD angehört) die Mehrheiten zu verschaffen, die er 

benötigt, wenn sie von seinem Vorschlag und eventuellen Begründungen nicht überzeugt sind. Nicht 

falsch verstehen: Ich bin kein SPD Mitglied, ich bin auch kein SPD Wähler - aber soviel politischen 

Sachverstand habe ich dennoch: Es ist die Aufgabe der Person/der Partei für Mehrheiten zu sorgen, 

der/die einen entsprechenden Antrag/Vorschlag dem Rat unterbreitet. Nicht andersherum ;) 

 

Fred Toplak Sehr geehrtet Herr Andre Schmidt,  
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es ist allen bekannt das Sie kein SPD Mitglied sind und kein SPD Wähler. 

 

Ihre Wortwahl - Text der zahlreiche Fehlinterpretationen aufweist.... kann jeder für sich 

interpretieren und lasse ich so stehen. 

 

Ihre Mehrheitsbeschaffung kann man in der jetzigen Konstellation so aufzeigen - aber nur, wenn man 

die tatsächlichen Bedingungen, Handlungen und handelnden Personen dabei ignoriert. Nein - es ist 

nicht grundsätzlich Aufgabe der Ratsmehrheit für einen parteilosen BM für Mehrheiten zu sorgen. 

 

Der Rat sollte die Bürgerinnen und Bürger vertreten, zum Wohle der Stadt agieren und in der Sache 

entscheiden. 

 

Ob der Rat dies in seiner Entscheidung angemessen berücksichtigt und berücksichtigt hat - wird 

wiederum die Bürgerschaft bewerten. Die wiederum kennt zumindest meine Haltung zu diesem und 

anderen Themen. 

 

Wahlkampfrede ? Der "politische Gegner" hat seinen Wahlkmpf nie beendet - auch ein Zeichen der 

Wortwahl. 

 

Viele Grüße Fred Toplak 

 

Manfred Michael Schwierske Nicht grundsätzlich. Das stimmt. Aber doch hier, wo eine Art Konsens 

erforderlich war, nämlich mehr als eine Mehrheit. Zumal es gar nicht um eine politische, sondern um 

eine - ich sag mal - kulturelle Frage ging. Denn man muss Die Kunst des Fußballs sehr hoch 

wertschätzen. 

 

Manfred Michael Schwierske Fussball ist aber Interesse einer Minderheit. Ich wies schon darauf hin. 

 

Simone Ludwig-HabichGruppenmoderator Pro Minderheit wäre eine gute, menschliche Entscheidung 

gewesen. 

 

Martin Bartoszak Herr Schierske, es geht doch nicht mehr um Herrn Assauer sondern um den 

Kleinkrieg den die in ihrer Ehre verletzten SPD gegen Herrn Toplak führt. Sie hat nicht verstanden, 

das die Bürger von Herten diesen BM gewählt haben und hinter diesen stehen. 

 

Wilfried Schnabulski Manfred Michael Schwierske Dummes Zeug. Und langsam nerven sie mit diesem 

Unsinn. Wenn sie nicht begreifen, dass es letztlich egal ist, ob Assauer Fußball- oder 

Fleischwurstmanager war, er war ein verdienter Mann der Region. Nenne sie mir auch nur einen 

einzigen Hertener, der einen ähnlichen Bekanntheitsgrad hat wie Herr Assauer. Schlagen sie diesen 

doch dann als Ehrenbürger vor., aber nerven sie nicht mit ihrem eingeschränkten Horizont.  

Abgesehen davon beleidigen sie 1/4 der Bevölkerung, die dem Fußballsport nahe stehen mit ihrem 
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Geschwätz. Es gibt keine andere Sportart in Europa, die mehr Menschen mobilisiert und begeistert. 

Selbst wenn sie es nicht nachvollziehen oder wahrhaben wollen. 

 

Wilfried Schnabulski Martin Bartoszak Lass mal, er begreift es nicht. 

 

Dagmar Peitl Wilfried Schnabulski auf den Punkt gebracht 

 

Stephan Hinrichs Ich hoffe es wird bei angehend bleiben Björn 

 

Bjoern Junker Sehe ich auch so  

 

Aber hier sind noch mehr so Dünnbrettbohrer unterwegs  

Fußball ist die Leidenschaft einer Minderheit!!!  

 

Man man man manche rasieren sich morgens mit der Kettensäge  

Anders kann man diese geistigen Ausdünstungen nicht erklären 

 

Wilfried Schnabulski Bjoern Junker Leidenschaft einer Minderheit? 😂 Er weiß nicht, wovon er 

redet... 

 

Michael Scherschel schon lange meine meinung ueber die SPD in herten,die in keinster weise im 

interesse der Buerger handeln 

 

Armin Janz Sauber...auf allen Kanälen wird gegen die sture und engstirnige Hertener SPD geschossen, 

aber Andre Schmidt und Manfred Michael Schwierske bekommen hier die volle Ladung der 

Meinungsdiktatur ab. Muss man in Herten zukünftig einen "roten SPD-Stern" tragen, wenn man zwar 

Politik kritisch verfolgt, sich aber nicht am Bashing beteiligt? Das würde der Mehrheit das 

Beschimpfen der Kritiker erheblich erleichtern. 

 

Angi Mittmann Ganz schön daneben, das Ganze mit Judenverfolgung zu vergleichen... *kopfschüttel* 

 

Armin Janz Sorry, ich dachte Übertreibungen und Kraftausdrücke wären hier gesellschaftsfähig. 
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Joerg Strube Oh, Armin, das ist ganz schön drüber. Ich kann nicht glauben, was Du da schreibst. Es 

mit einer der schlimmsten Zeit deutscher Geschichte zu vergleichen, ist heftig 

 

Martina BüningGruppenmoderator Sterne werden zur Stigmatisierung bitte nie wieder in der Form 

getragen . Ich hoffe, das war nicht so gemeint, wie es sich für einige liest . 

Andreas Weidner Treffend analysiert. Danke 

 

 
Corina Tietze Mit der Wahl des parteilosen BM war die SPD angezählt. Die Mehrheit sah und 

sieht Fred Toplak als einen guten Neustart für Herten. Weg vom Parteidenken hin zu einem, 

der nicht in Parteistrukturen denkt sondern sucht, was das beste für Herten ist. Die 

Enttäuschung der SPD ist verständlich. Aber nach dem ersten (verständlichen) Wunden 

lecken hätte ich mir gewünscht, dass die SPD das auch für sich als Chance sieht, alte 

eingefahrene Schienen zu überdenken, sich neu aufzustellen und wieder neu ihrem Auftrag zu 

folgen das Beste für Herten zu tun. Ich könnte mir fast vorstellen, die Hertener Bürger wären 

in Jubel ausgebrochen und würden entsprechend 2020 wählen.... Nun sehen viele, dass die 

SPD den frischen Wind nicht mit aufgreift. Statt neue Segel zu setzen werfen sie all zu oft den 

Anker. Statt Kommunikation wählen sie Konfrontation. Das wird den meisten Hertener 

Bürgern bei der nächsten Wahl wieder bitter aufstoßen mit entsprechenden Folgen für die 

SPD. 

 
Chrissi Armgardt Erst wenn Ebbe ist, sieht man wer nackt im Wasser steht. 

 
Andre Schmidt Ist das jetzt eine Art Wahlkampfrede oder wie soll man den Text, der 

zahlreiche Fehlinterpretationen aufweist, verstehen? 

Es ist doch, soweit ich weiß, die Aufgabe desjenigen, der einen Vorschlag (egal welcher Art) 

dem Rat unterbreitet, für die Mehrheiten im Rat, z.B. durch Informationen an den Rat, durch 

korrektes Vorgehen etc., zu sorgen. Oder sehe ich das falsch? Hat sich in den letzten Monaten 

da irgendwas in Herten dran geändert?? Es ist doch nicht die Aufgabe der Ratsmehrheit einem 

politischen Gegner (und das ist der BM, weil er ja nicht der SPD angehört) die Mehrheiten zu 

verschaffen, die er benötigt, wenn sie von seinem Vorschlag und eventuellen Begründungen 

nicht überzeugt sind. Nicht falsch verstehen: Ich bin kein SPD Mitglied, ich bin auch kein 

SPD Wähler - aber soviel politischen Sachverstand habe ich dennoch: Es ist die Aufgabe der 

Person/der Partei für Mehrheiten zu sorgen, der/die einen entsprechenden Antrag/Vorschlag 

dem Rat unterbreitet. Nicht andersherum ;) 

 
Nicole Barciaga Sehe ich etwas anders. Meiner Meinung nach ist es die Aufgabe des Rats, das 

'Beste' für die Stadt und dessen Bürger zu entscheiden. Unabhängig davon, wer die Idee zu 

einer Sache hatte. 

 
Stephan Hinrichs Watt nimmt der Mann für Drogen??? Der Trip wird nicht enden unfassbar 

 
Simone Ludwig-Habich Bei Fraktionszwang kaum möglich. “Stimmvieh“ darf nicht selbst 

denken oder gar nach eigener Meinung abstimmen... 
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Bjoern Junker Stephan Hinrichs hallo er ist angehender Notarzt Vorsicht. Ein normaler 

Arbeiter wie wir ist da doch chancenlos  

Ich nenne ihn nur noch „Ritter der SPD“ 

 
Reiner Dietermann Genau dieses Denken, "keine Mehrheiten für den politischen Gegner", 

sorgt doch dafür das nicht nur die Kommunen sondern mittlerweile das ganze Land von 

einem Mehltau überzogen wurde völlig unfähig zukunftsfähige Entscheidungen zu treffen, 

wer das bis h...Mehr anzeigen 

 
Fred Toplak Sehr geehrtet Herr Andre Schmidt,  

 

es ist allen bekannt das Sie kein SPD Mitglied sind und kein SPD Wähler. 

 

Ihre Wortwahl - Text der zahlreiche Fehlinterpretationen aufweist.... kann jeder für sich 

interpretieren und lasse ich so stehen. 

 

Ihre Mehrheitsbeschaffung kann man in der jetzigen Konstellation so aufzeigen - aber nur, 

wenn man die tatsächlichen Bedingungen, Handlungen und handelnden Personen dabei 

ignoriert. Nein - es ist nicht grundsätzlich Aufgabe der Ratsmehrheit für einen parteilosen BM 

für Mehrheiten zu sorgen. 

 

Der Rat sollte die Bürgerinnen und Bürger vertreten, zum Wohle der Stadt agieren und in der 

Sache entscheiden. 

 

Ob der Rat dies in seiner Entscheidung angemessen berücksichtigt und berücksichtigt hat - 

wird wiederum die Bürgerschaft bewerten. Die wiederum kennt zumindest meine Haltung zu 

diesem und anderen Themen. 

 

Wahlkampfrede ? Der "politische Gegner" hat seinen Wahlkmpf nie beendet - auch ein 

Zeichen der Wortwahl. 

 

Viele Grüße Fred Toplak 

 
Manfred Michael Schwierske Nicht grundsätzlich. Das stimmt. Aber doch hier, wo eine Art 

Konsens erforderlich war, nämlich mehr als eine Mehrheit. Zumal es gar nicht um eine 

politische, sondern um eine - ich sag mal - kulturelle Frage ging. Denn man muss Die Kunst 

des Fußballs sehr hoch wertschätzen. 

 
Manfred Michael Schwierske Fussball ist aber Interesse einer Minderheit. Ich wies schon 

darauf hin. 

 
Simone Ludwig-Habich Pro Minderheit wäre eine gute, menschliche Entscheidung gewesen. 

 
Martin Bartoszak Herr Schierske, es geht doch nicht mehr um Herrn Assauer sondern um den 

Kleinkrieg den die in ihrer Ehre verletzten SPD gegen Herrn Toplak führt. Sie hat nicht 

verstanden, das die Bürger von Herten diesen BM gewählt haben und hinter diesen stehen. 

 
Wilfried Schnabulski Manfred Michael Schwierske Dummes Zeug. Und langsam nerven sie 

mit diesem Unsinn. Wenn sie nicht begreifen, dass es letztlich egal ist, ob Assauer Fußball- 
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oder Fleischwurstmanager war, er war ein verdienter Mann der Region. Nenne sie mir auch 

nur einen einzigen Hertener, der einen ähnlichen Bekanntheitsgrad hat wie Herr Assauer. 

Schlagen sie diesen doch dann als Ehrenbürger vor., aber nerven sie nicht mit ihrem 

eingeschränkten Horizont.  

Abgesehen davon beleidigen sie 1/4 der Bevölkerung, die dem Fußballsport nahe stehen mit 

ihrem Geschwätz. Es gibt keine andere Sportart in Europa, die mehr Menschen mobilisiert 

und begeistert. Selbst wenn sie es nicht nachvollziehen oder wahrhaben wollen. 

 
Wilfried Schnabulski Martin Bartoszak Lass mal, er begreift es nicht. 

 
Dagmar Peitl Wilfried Schnabulski auf den Punkt gebracht 

 
Stephan Hinrichs Ich hoffe es wird bei angehend bleiben Björn 

 
Bjoern Junker Sehe ich auch so  

 

Aber hier sind noch mehr so Dünnbrettbohrer unterwegs  

Fußball ist die Leidenschaft einer Minderheit!!!  

 

Man man man manche rasieren sich morgens mit der Kettensäge  

Anders kann man diese geistigen Ausdünstungen nicht erklären 

 
Wilfried Schnabulski Bjoern Junker Leidenschaft einer Minderheit? 😂 Er weiß nicht, 

wovon er redet... 

 
Michael Scherschel schon lange meine meinung ueber die SPD in herten,die in keinster weise 

im interesse der Buerger handeln 

 

 
Armin Janz Sauber...auf allen Kanälen wird gegen die sture und engstirnige Hertener SPD 

geschossen, aber Andre Schmidt und Manfred Michael Schwierske bekommen hier die volle 

Ladung der Meinungsdiktatur ab. Muss man in Herten zukünftig einen "roten SPD-Stern" 

tragen, wenn man zwar Politik kritisch verfolgt, sich aber nicht am Bashing beteiligt? Das 

würde der Mehrheit das Beschimpfen der Kritiker erheblich erleichtern. 

 
Angi Mittmann Ganz schön daneben, das Ganze mit Judenverfolgung zu vergleichen... 

*kopfschüttel* 

 
Armin Janz Sorry, ich dachte Übertreibungen und Kraftausdrücke wären hier 

gesellschaftsfähig. 

 

https://www.facebook.com/wilfried.schnabulski?fref=ufi
https://www.facebook.com/martin.bartoszak?hc_location=ufi
https://www.facebook.com/dagmar.peitl?fref=ufi
https://www.facebook.com/wilfried.schnabulski?hc_location=ufi
https://www.facebook.com/biergarten.zecheewald?fref=ufi
https://www.facebook.com/bjoern.junker.9?fref=ufi
https://www.facebook.com/wilfried.schnabulski?fref=ufi
https://www.facebook.com/bjoern.junker.9?hc_location=ufi
https://www.facebook.com/michael.schalke.3?fref=ufi
https://www.facebook.com/photo.php?fbid=1446069215510445&set=p.1446069215510445&type=3
https://www.facebook.com/photo.php?fbid=1446069215510445&set=p.1446069215510445&type=3
https://www.facebook.com/armin4352?fref=ufi
https://www.facebook.com/profile.php?id=100004243395813&hc_location=ufi
https://www.facebook.com/manfredmichael.schwierske?hc_location=ufi
https://www.facebook.com/angela.mittmann.5?fref=ufi
https://www.facebook.com/armin4352?fref=ufi
https://www.facebook.com/wilfried.schnabulski?fref=ufi
https://www.facebook.com/dagmar.peitl?fref=ufi
https://www.facebook.com/biergarten.zecheewald?fref=ufi
https://www.facebook.com/bjoern.junker.9?fref=ufi
https://www.facebook.com/wilfried.schnabulski?fref=ufi
https://www.facebook.com/michael.schalke.3?fref=ufi
https://www.facebook.com/photo.php?fbid=1446069215510445&set=p.1446069215510445&type=3
https://www.facebook.com/angela.mittmann.5?fref=ufi
https://www.facebook.com/armin4352?fref=ufi
https://www.facebook.com/joerg.strube.7?fref=ufi


Joerg Strube Oh, Armin, das ist ganz schön drüber. Ich kann nicht glauben, was Du da 

schreibst. Es mit einer der schlimmsten Zeit deutscher Geschichte zu vergleichen, ist heftig 

 
Martina Büning Sterne werden zur Stigmatisierung bitte nie wieder in der Form getragen . Ich 

hoffe, das war nicht so gemeint, wie es sich für einige liest . 

 

Thorsten Hilbert 

10 Std. 

Liebe Hertnerinnen und liebe Hertner, 

lange habe ich mit mir gerungen, ob ich mich zu den aktuellen Geschehnissen in Herten 

äußern soll. Auch wenn der Leserbrief der SPD zum Thema Assauer jetzt das Zünglein an der 

Waage war, so möchte hier nicht weiter auf diesem Thema herumreiten. Viel mehr geht es 

mir darum, dass die SPD in Herten aus niedrigen und persönlichen Rachefeldzügen nicht 

mehr Ihren Auftrag erfüllt. Die Damen und Herren sind gewählt worden um die Geschicke 

der Stadt zu lenken und die Stadt in eine lebenswerte Zukunft zu führen. Jedoch macht die 

SPD im Moment genau das Gegenteil. Sie versucht die Stadt vollkommen bewusst gegen die 

Wand zu fahren. Nur weil hier die SPD oder sogar nur 1 Person der SPD nicht mit der 

Wahrheit leben kann. Hertens Bürger haben die Nase voll vom Stillstand. Auch die SPD muss 

das mal begreifen. Aber anstatt alle gemeinsam die Stadt wieder auf den Erfolgskurs zu 

bringen, arbeitet man hier permanent dagegen. Daher komme ich für mich zu dem Schluss, 

dass die SPD ihrem Auftrag nicht mehr gerecht wird. Es wird Zeit dagegen etwas zu 

unternehmen. Da es hier aber schon am Mittwochabend in Herten eine Aktion zu dem Thema 

gibt, will ich hier auch keine neue ins Leben rufen. Ich möchte nur meine Mitbürger bitten 

den Machenschaften der SPD durch eine klare Ablehnung ein Ende zu setzen. Es geht hier in 

erster Linie um unsere Zukunft und unsere Stadt und nicht um persönliche Feden. 

Kommentare 

 

Michael Scherschel frag mich ob SPD politiker noch aufrecht durch die Stadt gehen koennen,oder 

muessen sie verkleidet durch Herten laufen ;) 

 

Simone Ludwig-HabichGruppenmoderator Ich seh nie welche... :-P 

 

Michael Scherschel wohl auch aus guten grund ;) 

 

Martina Kamberg Es formieren sich ja schon die ersten "Protestgruppen" um der SPD Ratsfraktion zu 

zeigen, dass wir uns durch sie nicht mehr vertreten fühlen. 
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Michael Scherschel na dann viel erfolg,ob diese herren sich davon aber was annehmen ,wage ich mal 

zu bezweifeln 

 

Martina Kamberg Vielleicht hat ja mal einer von ihnen einen lichten Moment. 😁 

Aber es ist immer besser etwas zu unternehmen, als nur abzuwarten, dass sich etwas von allein 

ändert. 

 

Wer kämpft kann verlieren, wer nicht kämpft, hat schon verloren. 

 

Michael Scherschel da haste recht und wuensche viel erfolg 

 

Michael Scherschel https://www.herten.de/.../Anschriftenverzeichnis_27_09... 

 

Volker Rothe bin dafür das ein Misstrauensvotum gestellt wird,vielleicht mit Unterschriftenliste so 

eine Neuwahl des Rates zu beschleunigen. Glaube selbst dann würden die nichts merken,erst wenn 

sie mit Pauken und Trompeten abgewählt werden. Könnte mir vorstellen das die dann unter 20 % 

liegen würde 

 

Thorsten Hilbert Ich denke, es würde vollkommen ausreichen, wenn man die Führungsebene der SPD 

in Herten austauschen würde. Ich kann mir gut vorstellen dass ihr sehr viel Einfluss auf die Mitglieder 

genommen wird. 

 

Volker Rothe aber die gehen doch nicht freiwillig,sitzen doch auf ihre Posten und freiwillig macht 

keiner Platz,weil den der Bürger am Arsch vorbei geht.Hauptsache die können ihre Posten hin und 

her schieben. Man sollte sich mal an Oktober 96 zurück denken,da kam mir auch einiges komisch vor 

 

Michael Scherschel es gibt noch ein weg, einfach auf die strasse gehen und gegen die Fachliche 

Inkompetenz des Stadtrates zu demonstrieren, natuerlich mit Presse und Fernsehen ;) 

 

Thorsten Hilbert Bei genug Druck werden sich auch diese Volksfremden Politiker nicht halten 

können. Und wenn der Weg Neuwahlen heißt, dann sei es drum. 

 

Michael Scherschel erinner mal immer gern an die Demo zum strassenstrich, auch da war fernsehen 

dabei und die stadt wurde zu einen runden tisch bezwungen, vieles ist machbar , man muss nur 

aufstehen und sich nicht alles gefallen lassen 
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Thorsten Hilbert Das Problem bei dem runden Tisch war nur, dass er von Herrn Paetzel geleitet 

wurde. Damit war das eher ein Witz und eine Fraß als einen wirklich konstruktive runder Tisch. 

Brainstorming Pfand auf Leinwänden statt, die von der Stadt gestellt wurden. Natürlich haben auch 

nur städtische Mitarbeiter hier die Vorschläge notiert. 

 

Michael Scherschel das es eher ne show war,war jeden bewusst Thorsten Hilbert ,nach der Runden 

tisch ;) 

 

Birgit Strecker Michael Scherschel wenn ich schon immer höre, der runde Tisch hat das so 

entschieden. Da dreht sich echt der Magen. 😡 

 

Birgit Strecker Aber gewählt wurden sie von mehr als nur 21 Ratsmitglieder. Ich frag mich nur, wer 

die noch wählt? Das können doch nur Bürger sein, die selber nicht viel mitbekommen. Es ist ja 

schließlich nicht jeder bei Fatzebook 😂 

 

Martina BüningGruppenmoderator Es sollte viel mehr Kontakt vor Ort gehalten werden . Runde 

Tische , eckige, da gehören gemeinsam mit der Verwaltung / Politik Bürger auf einen Stuhl . Der 

runde Tisch brachte schon manches komische zu Tage .  

Nichts kann dort auf Bürgerwunsch hin entschieden werden , aber es könnte zugehört werden . 

 

Kurt Dietmar Deipenbrock Kann ich unterschreiben 

 

 

Fabian Lindemann 

1 Std 

Bei aller Kritik an der sPD und überhaupt und grundsätzlich... 

- haben wir eigentlich nix wichtiges zu besprechen, als eine Ehrenbürgerfrage, die letztlich 

keinen reelen Nutzen hat? 

- wird natürlich der BM von der Ratsmehrheit geschnitten und vorgeführt. Vom Amt her wäre 

etwas mehr dickes Fell gefragt gegen den roten Kindergarten. Ich brauch nicht zu jedem Pups 

eine Reaktion. 
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Martina BüningGruppenmoderator Haben wir , bekommen wir aber nicht hin, weil da jemand wirkt .  

Wenn du nicht pupsen magst , eigentlich mag das niemand ,  

könnte die Arbeit in Herten starten . 

 

Thorsten Hilbert Die Ehrenbürgerschaft war nur das Tüpfelchen auf dem i. Es muss die Herrschaft von 

Don Bugzel und seiner SPD in Herten zu brechen. Denn die SPD steht für Stillstand in Herten. Hier 

muss es aber gemeinsam für Herten und seine Zukunft voran gehen. 

 

Fabian Lindemann Thorsten Hilbert, soweit waren wir aber schon vor 10 Jahren. Fred Toplak hat 

einen Überraschungserfolg erziehlt. Das es danach keine Harmonie mit der Mafia gibt ist klar. Aber 

die aktuelle Reaktionen sind... naja, Reaktionen halt. Bringt auch nichts gegen den Stillstand wenn 

der BM springt, wenn die Sozen pfeifen. Gebe aber zu, dass es schwer ist, in der Situation 

gestalterisch aktiv zu werden. Allerdings hat Toplak da immerhin mehr Möglichkeiten als die 

bisherige Opposition. 
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